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Kurzinfo Schulmedientag 
 

Auf Schulmedientagen erhalten Lehrerinnen und Lehrer Gelegenheit Fachunterricht 
mit digitalen Medien unter realen Bedingungen zu erleben, Gelingensbedingungen 
im Austausch zu reflektieren und praktische Erfahrungen zu sammeln. So können 
gute Unterrichtsideen weitergegeben und der professionelle wertschätzende 
Austausch unter Fachkolleginnen und Fachkollegen angeregt werden.  

 

Intention 

 Innovationen und Erprobungen ermöglichen 

 Wertschätzung des Lehrens 

 Professionalität fördern 

 kollegialer Austausch 

 

Ablauf  

 

1. Auftakt mit Vorstellung der Schule und des schulischen Konzepts zum Einsatz 
digitaler Medien  

 

2. Hospitationen (im Idealfall zwei Stunden) in Kleingruppen in verschiedenen 
Unterrichtsstunden 

 

3. gemeinsames Mittagessen 

 

4. Workshops, in denen die gastgebenden Kolleginnen und Kollegen den Einsatz 
digitaler Medien im Unterricht erläutern, praktisch nachvollziehbar machen und 
reflektieren und die Gäste die Weiterentwicklung ihres eigenen Unterrichtes 
reflektieren. 

 

5. abschließendes Plenum zur Wertschätzung des Angebotes  

 

Die Schulmedientage werden durch das Team Medienberatung des IQSH 
unterstützt, zu erreichen über schulmedientag@bildungsdienste.landsh.de.  

 

Teilnehmen können Kolleginnen und Kollegen anderer Schulen nach Anmeldung. 

Die maximale Teilnehmeranzahl richtet sich nach der Zahl der angebotenen 
Hospitationen und Workshops und wird vorab von der Schule festgelegt. 

 

Das Angebot der Schulmedientage wird über das Fortbildungssystem des IQSH 
Formix gebucht.  

 

Die Referentinnen und Referenten der Schule bekommen die zusätzliche Arbeitszeit 
außerhalb der Unterrichtszeit mit 45 € / Stunde vergütet. 
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